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Unsere Transformatoren werden in 2 verschiedenen Typenreihen 
geliefert. Die Bastlertype ist durchweg sehr reichlich dimenslonlen und 
verträgt Infolgedessen kurzzeitige Ueberlastungen unbeschadet. Auch 
ihre äußere Ausgestaltung Ist solider und formschöner, Die Industrietype 
ist ausreichend, aber nicht überdimensioniert. Ihre äußere Form ist für 
weniger anspruchsvolle Verbraucher nur unter dem Gesichtspunkte der 
Zweckmäßigkeit und Billigkeit geschaffen worden. 

Auf Grund unserer großen Erfahrungen Im Transformatoren- und 
Uebertragerbau sind wir in der Lage, auch außerhalb der in vorliegen¬ 
der Druckschrift aufgeführten Typenreihen, Sonderanfertigungen jeder 
Art, soweit sie technisch möglich sind, in kürzester Frist und in günstiger 
Preislage zu liefern. Für solche Sonderanfertigungen gibt die folgende 
Liste Richtpreise. 














Ausmaße der Transformatoren u. Drosselspulen. 


Öastler-Tvpen 


Größe 

IJ.nge 

miti 

Breite 

mm 

Höhe 

mm 

ßichipreise 

lUT 

Sondera^" 

ferlieunpen 

R 13 

56 

39 

81 ' 

7.— 

26 

56 

54 

81 

10.— 

V 17 

78 

50 

70 

9.— 

F 20 

75 

54 

83 

12.^ 

26 

75 

64 

83 

13.50 

30 

75 

64 

83 

15.— 

H 20 

95^ 

68 

88 

1 5. — 

30 

95 

78 

88 

10 — 

'Hg 20 

121 

75 

103 

20.— 

30 

121 

85 

103 

23.— 

40 

121 

95 

103 

28 — 

50 

121 

1 105 

103 

33.— 

T 30 

140 

94 

1 29 

35.-“ 

38 

140 

102 

1 29 

38.— 

45 

140 

110 

129 

41,— 

53 

140 

118 

129 

44.— 

G 30 

140 

,107 

1 83 

46.— 

45 

140 

122 

183 

58 — 

J 60 

140 

137 

183 

70 — 

75 

140 

152 

183 

82.— 

90 

1 40 

167 

183 

94 — 



Ausführung A 

ungDkapsell, mit freien Enden 



Ausführung B 

gekapselt, mit Klemmleisten 


Industrie^Typen 


Größe 

L£.Dge 

mm 

Breite 

mm 

Höhe 

mm 

Ricleprebe 

lür 

Sonderan- 

tertiffuneteti 

Za 16 

40 

35 

48 

4.50 

Zö 10 

50 

30 i 

60 

6.— 

20 

50 

40 ! 

60 

7.— 

30 

50 

50 1 

60 

8,— 

Zi 20 

65 

46 1 

78 

10 — 

25 

65 

51 

78 

11.— 

30 

65 

56 

78 

12 — 

45 

65 

71 

78 

14 — 

Zo 20 

88 

55 

105 

16 — 

30 

88 

65 

106 

17,— 

35 

88 

70 

105 

18.— 

50 

88 

85 

105 

20 — 

Zu 30 

113 

76' 

135 

25.— 

50 

113 

95 

135 

32.— 

70 

113 

115 

135 

40.~ 



Ausführung A 

ungekapselt, mit freien Enden 



Ausführung B 

ungekapselt, mit Lötösen 


3 








































































Vsrstürkun g 


Aiitlliliiviip A: Die Wicklungsendon sind frei herausgetühr! und durch 
farbige Uolierschläuche gekennzeichnet. 

AytfUliruiig i: Vollständig gekapseft. Die Wkklungsenden führen bei 
der Bastlertype zu Klemmleisten, die mit Buchstaben 
oder Zahlen gekennzeichnet sind. Die Leisten sind 
„b e r ü h r u n g s s c h u t 2 s i c h e r‘* durchgebüdet und 
gestatten ein bequemes und schnelles Anschifeßen des 
Transformators. 

Transformatoren Größe sowie Industrietypen sind 

nur ungekapselt mit Lötösenleiste lieferbar, 

1. Eingangs- und Zwischen- 
Transformatoren 

Die Wicklungen untereinander und gegen den Kern beiw. das Ge¬ 
häuse werden bei jedem Transformator mit 1S00 Veit geprUft Die Kap¬ 
selung bietet Schutz gegen mechanische Einflüsse und dient gleichzeitig 
als Abschirmung gegen Streufelder und kapazitive Aufladungen. 


Ausführung mit Spezialeisenkern Braune Kappe 



Type 

V 2 

VI 

V 10 

V 20 

V 1000 

Über¬ 
setz urt 6*- 
verhällnl» 

1 : 3 

1:5 1 

1:10 

1 

1 : 20 

1 1:1000 

PHntHr 

tOÜOO 

2000 

500 

100 

j 

ca. 

j 0-2 U 

engepfiBt 


-j- 

-r 


ftn; 

2&000 Q 

10000 ö 

2000 ü 

500 Ü 1 


Gewicht: 590 g (Größe VI7) Frei*: 14,40 RM 



Frequenz 


Die Verstärkungskurve der Görler^NF-Transformatoren mit Spezial- 
elsenkern (hochpermeable Legierung] verläuft nahezu gradlinig Ober den 
gesamten Frequenzbereich 


















































Ais Zwischantransformatoren geben die Typen VI und V 2 bei glei¬ 
cher Qualität der Wiedergabe meist eine höhere Verstärkung afs Wider¬ 
standskopplung, sind also einer solchen in allen diesen Fällen voriu- 
liehen. 


Ausführung mit Normateisenkern Schwarze Kappe 


Type 

V 101 

i V 102 

1 _ 

V 103 ' 

V 104 V 105 

V 106 

V 110 

|V 120 

Ob®r- 

S^tzungs- 

yorhüftnla 

1 : 1 

‘ 1:2 

1 : 3 

1:4 1:5 

! 1 : 6 

1 : 10 

1 : 20 

1 

Pf finär 

an: 

10000 

iBo'ooa 

6000 

100002 

6000 

loobosa 

3600 2500 

70Ö02 60002 

800 

25002, 

100 

800S 

20 

1002 


Gewicht: 300 g (Große V17) 


Anschlußplan 

für 

Eingangs- und 
Zwischen-TransfoTmator 



Preis; 7,n RM 


2. Eingangs- und Zwischen- 
Transformatoren 

für Cegentaktverstärkung 


Ausführung mit Spezialeisenkern. 


Type 

Größe 

Gew. 

Preis 

RM 

Schalt¬ 

bild 

Schaltung 
primär ' sekundär 

UbersetE. 
V erhältn 





520 

einfach 


1 : 2 

P <2 

V 17 

0,4 

17,40 

522 

Gegantakt 


1 : 2 





521 

einfach 

’f 

1 E 4 





520 

einfach 

begentuiit 

1 : ä 

P 13 

V 17 

0,4 

17,40 

522 

Qeg+sutakt 


1 E 3 





521 

ein fach 


1 : 6 





520 " 

einiach 

Gttgeulaki 

1:5 

P 15 

V 17 

0,4 

17,40 

522 

Gegeutakt 


1 : 5 



;. 


521 

einfacb | 

■’ 

1 ■ 10 


5 
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VdrstärkungikurYen: 



Treibertransformatoren für B-Verstärker 

ungekapselt mit Lötösenletste; Normaleisenkern- 


Type 

Größe 

&ew. 

kg 

Preis 

RM 

Sehalt- 

bild 

SoiialtUDg 

primär ' gekandar j 

Übenetis* 

Verhältn. 

P 250 

Za 16 

0.23 

6,- 

775 

j 

einfach 

i 

1 

Gogentakt 

1 

3i 1 

P 17 

Zo 30 

2 

18,- 

694 

einfach 

i 

Gegentakt 

i 

— 


im B-Verstärker muß zwischen der sog, Treiberröhre und der Endstufe 
ein besonders konstruierter Leistungstransformator (im Gegensatz zum 
Spannungsübertrager beim A-Verstärker) verwendet werden, da hier 
die Treiberstufe wegen des Gitterstrom-Einsatzes in der Endstufe Leistung 
an diese abgeben muB. Die Type P 250 ist für den 2-Watt-Verstärker mit 
KCS und KDD1 gedacht, während P17 für einen 2ß-Waft-Verstärker mit 
RE 604 {LK460) und 2x RS 241 (LK 411D) geeignet ist 



7 












































































Anschlußplan für P 1? 



3 Niederfrequenz-Drosselspulen 


Type 

Grösse 

1 Gewicht' 

CB. 

Preis 1 
RM 

Verwendungszweck 

etrom^ 

widerstand 

D 40 

V 17 

390 g ! 

■ 

14,40 

■ 

1 

Anodendrossel hinter 

6000 Q 

D 41 

Za 16 

300 g 

8'- 

Schirmgitter-Audion 

6500^ 

0 42 

Za 16 

250 g 

6,- 

5 Hy für Klang regelung 

6002 

F 119 

T 19 

60 Q 

3,- 

Io,3 Hy für KlangreglunQ 

550 2 

D 125 

Za 16 

215 Q 

6,- 

1 

Ton band-Drossel 

13 Hy 

1 15502 

1 




8 































An^chlüßplon für D 42 






□fps 




0* Kigngf^ro sspS (Goflir Ü4ii 
lOOOBcm 

C^ßfo^hondrnM }MF 

PtPtiw^nUomtfwr 
iÜOOdfJl an((i/Ti 


Anschlußpidne für F 119 





Anschluß von D 125 siehe ,,Funk'' 1936, Heft 10, S, 305. 


i LaUirnftr AnicM. 


QQrtiL^ePT 


4. Ausgangs-Transformatoren 


Type 

Gröfle 

Qe^ 

wicht 

Pr&ls RM 

A ß 

Schalt^ 

bild 

Lautsprecher- 
1 in p e d a D E 

V 75 

Ze 20 

0,4 


7,20 

530 

von — bis U 

ISOü-2500—4000 

V 74 

Ze 20 

0.4 

— ' 

7,20 

530 

6—10—15 

V 70 

Zi 20 

0,7 


9 — 

531 

1500- 2500-4000 

V 126 

Zi 2b 

0,8 


3,20 

576 

6-10-16 

1,6-2,5-4 

V 127 

Zi 25 

0,6 


9,60 

576 

8-12-1« 

l,6-2,5-4 

V 128 

Zi 25 

o.e 


1 

10,20 

670 

8-12—16 

l,5-2.5-4 

V 129 

ZI 25 

0,6 


9,20 

676 

8-12—1« 

1.5-25-4 

V 45 

F 20 

0,9 

9,90 

12,90 

530 

8—12—16 
1600—2500—4000 

V 44 

F 20 

0,9 

9,00 

12,00 

530 

6—10—16 

V 40 

F 26 

1,2 

13,50 

16,80 

531 

1600—2500—4000 






S—10—16 
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Type 

üröie 

öe- 

Prslf RM 

Schalt¬ 

Lautsprecher* 

wlclit 

A 

B 

bild 

Impedanz 







vou bia Ü 

V 35 

F 20 

0,9 

9M 

12.90 

530 

1600-2500-4000 

V 34 

F 20 

0,9 

9,00 

i2M 

530 

6—10—16 

V 30 

F 2ii 

1,2 

13,50 

ia,8ö 

531 

1600- 2500--4000 






6—10—16 

V 85 

K a« 

l,Si 

14,20 

17,50 

530 

1600-2500-4000 

V 84 

F 26 

1,2 

13,60 

1740 

576 

8—10—16 

3-5-8 

V so 

H ao 

t,Ö 

10.50 

19,80 

697 

1500—2500—4000 






8-10-16 

3-5—8 


V 36 

F 26 

U2 

12,- 

15,— 

530 

1600 -2300 - 4000 

V 37 

F 26 

1,2 

11 JO 

14J0 

530 

5—10—16 

V 38 

H 30 

IJ 

13,80 

1740 

531 

1600 -2500-4000 





6—10—16 

V 42 

H 20 

1,2 

12- 

15,- 

530 

1600—2500—4000 

V 43 

H 20 

1.2 

HJO 

14J0 

530 

6-10-15 

V 41 

bl 30 

1,7 

1440 

17,40 

531 

1500—25(10—4000 





6-10—16 

V 46 

Hj( 30 

2,5 

21.- 

24p- 

576 

8-10-15 







3-5-8 

V 47 

Hg 40 

3,3 

27p- 

30,30 

577 


1600-2500-400C 

V 48 

Hg 50 

4,3 

31,50 

34,80 

577 


350 -500-700 
100-150— 200 

V 49 

Hf 40 

3,a 

27,- 1 

30,60 

577 


8—10—15 




1 




3-5-8 

V 57 

T 38 

4,8 

34,50 

37,80 

577 



V 39 

Hg 20 

2,0 

10,50 

19,80 

576 



1 



3- 5— S 


Der in der letzten Spalte dieser Tabelle angegebene Ohm-Wert be¬ 
deutet nicht etwa einen Gleichstrom widerstand, sondern gibt den Wech- 
solstromwiderstand (Impedanz) an, den der anzuschNeßende Laut¬ 
sprecher haben solL Diese Impedanz ist stark frequenzabhängig. Bet 
dynamischen Lautsprechern ist sie nur zwischen ca. 35[}“500 Hz ange¬ 
nähert gleich dem Gleichstromwiderstand der Schwingspule, fiel mag- 
aetiichen Lautsprechern steigt die Impedanz mit der Frequenz stark an. 
Die angegebenen Impedanzen gelten für mittlere Frequenzen (800 Hz), 
Die Kennwerte sind fettgedruckt. Für Lautsprecher, deren Impedanz 
bei 800 Hz ar> den Grenzen der Bereiche liegt, ist der Lautstärkenver- 
fust gerade noch von zulässiger Größe, infolge der für die Görler- 
Ausgangstransformatoren mit Rücksicht auf die Frequenzkurve gewähltere 
üeberanpassung sind nicht allzugroße Abweichungen von diesen Werten, 
bedeutungslos. In Zwelfelsfällen suche man die akustisch günstigste 
Anpassung durch Ausprobieren der verschiedenen Anzapfungen aus,., 
auch wenn man hierbei von den Angaben der Schaltbilder und Tabellen 
abweichen muß 
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Zugehöri ge Endstufen-Röhren 

Frimär^ 

Anschluß- TcJefuiikcn Valvo 


Primär« 

Anschluß- 

Klemmen 

Telefunken i 

1 

ValTO 

V 75, 

B^Fr 

V 74 und V 70 

RE 134 ! B 413 

RES 164 t L 416 D 
RES 13746 1 L 41B0 D 
KL 1, AL l, CL 1. EL 1 

B—Bl 

EJE 304 
EIS 374 ! 
AL 2, 

LK 430 

L 427 D 

OL 2 

B—D,: 

RB 604 ) LK 4SÜ 

RE 614 1 LK 4110 

V 126 

B-F: : RB ßl4 

V 127 

B--F: , AD 1 

V 128 

B— F: AL 4, CL 4 

V 129 

B—F; , RE eü4 LK 400 

V 45 

B^F: 

, V 44 und V 40 

RES 174d L 415 D 

BBS 164 

EL 1, EL 1 

B-E: 

' RE 134 ■" 1 L 413 

AL 1, CL 1 

B—Dl 

RE 304 l" LK'430 

, REN 1822 ! L 2218 

RES 374 1 L 427 D 

1 AL a, CL 3 

V 35 

B—F: 

, V 34 und V 30 

RE 304 ‘ LK 430 

REN 1822 1 L 2218 
RES 374 1 L 427 D 
AL 1, OL 1 

B—E: 

j RE 614 

LK 4110 

B-^D: 

RE 604 
2xRE 304 
AI 

1 T] 

LK 460 
2XLK 430 

y 1 

j 1 


Klemmen : 

V 85 

B—F: 

, V 84, u. V 80 

RENS 1374(1' L 4150 D " 
RES 964 L 496D 

RE 304 ; LK 430 

AL 1. CL 1, BL 1 

B^E: 1 

RENS isasdi L asisD 
RBN 1832 L 2218 

BL 9, AL 2, CL 3 

B—D: 

1 

“ RB «04 LK 460 

RB 614 

V 36- 

B-Fr 

, V 37 und V 38 

RENS l3T4d' L 4160 D 
RENSl823d L 2318 D 
BBS 964 L 496 D 

BL 3, AL 1,' CL 1, BL 1 
AL 4 

B—E: 

RES 374 : L 427 D 

RE 304 loK 430 

RE 614 

AL 2, OL 2 

B^D; 

2xRES 374 1 2xL 427 D 

V 42 

B—F: 

, V 43 und V 41 

i RES 664 d i L 491 D 
: ■ AL 2, OL 3 

B—E: 

BES 964 { L 496 D 

! AL 1, CL 1 

V 46 und V 47 

B-E: 1 L 496 D 

B-F: 

V 48 

12XRBS664d 

B^E: 

, 1 2XL 491 D 

1 1 2XL 495 D 

V 39 und V 49 

B—F: 1 BV 258 LK 7110 

B-Ei 

j LK 4200 

B—D: 

RV 239 LK 7116 

V 57 

B-F: 1 RV 2400 1 
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Di© iri; dif©s@r Tsb©!!© ©nthdlit©n©n Eiiclröhr©ii sinci in 6inz©ln© Gfiipp©ii 
lUiammengefaßt. Jede dieser Gruppen ist mit den Traniforniatoren- 
Nummern überschrreben, die für die Röhren-Gruppe in Frage kommen 
Für die einxelnen Röhren ist die Spaile ,,Prrmär^Anschiußklemmen'‘ be¬ 
sonders zu beachten. Anwendungsbeispiel: Fs wird ein Ausgangs-Trans^ 
forrnator für die Röhre RE 404 gesucht. In Frage kommen zunächst die 
drei Typen V 35, V 34 und V 50, je nachdem^ ob ein magnetischer, ein 
dynamischer Lautsprecher oder beide Arten angeschlossen werden sol¬ 
len, Jeder dieser drei Transformatoren ist hinter der EndrÖhre RE 604 
unter Benutzung der prim. Anschiußkiemmen B-D anzuschließen Bei 
Verwendung der anderen Anschlußpunkte E oder F sind diese Trans-^ 
formatoren aber auch für alle anderen in der Gruppe aufgestellten End¬ 
röhren verwendbar. Wie die Tabelle zeigt, können weitere Transforma- 
toreri mit der RE 604 verwandt werden. Es sind nur die jeweils richtigen 
Primär-Anschlußklemmen zu verwenden. 


AnschJußoläne 

für 

Ausgangstransformatoren 
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Bel VS4 »Ind dte Klemmen mli Zehlen bezeichnet 
B —1 ;D = 3i E =4; F = ö; N = 10^ M= 8; K =5. 
Set V 1^6, V 1!»7, V tS8 u. V 139 beträgt die Sekundir- 
Impedanz zwischen K™M 13 Ohfft und zwisohen K—'M 
9.5 Ohm. 







































































5. Gegentakt- 
A u sga n gstran sf o r m ato re n 


Typ« 

Gröftö 

Ge¬ 

wicht 

Pr- 

Ä 

& f s 

1 « 

Behalt^ 

bild 

Lautsprecher 

lnipedanx 







von — bis ^ 

P 

R 26 

0,7 

SJO 

— 

540 

1600—2500-4000 

P 64 

R 26 

0,7 

8J0 

— 

540 

5—10—16 

P 66 

R 20 

0,8 

10.20 

— 

541 

1500—2500—4000 

5—10—15 

P 136 

Zi 25 

03 

— 

11,20 

— 

1,6—2,5—4 
8—12—16 

P 137 

Zi 25 

0|S ^ 

— 

11,20 

— 

1,5—2,5—4 
8—12—16 

P 138 

Zi 25 

03 


11,80 

— 

1,5—2,5—4 
8-12—10 

P 45 

F 20 

0,9 

9,90 

12,90 

540 

1600—2500—4000 

P 44 

F 20 

0,9 

9,60 

12,60 

540 

5-10-15 

P 40 

F 26 

1,2 

ia,5Q 

16,80 

541 

1500—2500-4000 

5—10—15 

P 25 

H 30 

1,5 

IS,— 

18,30 

539 

1600- 2500—4000 
5—10—15 

P 38 

H 30 

1,6 

is¬ 

18,30 

5B9 

1600—2500—4000 

6—10—15 

P 23 

Hg 30 

2,6 

st ,30 

24,30 

542 j 

1600—2500—40C0 
6—10—15 

P 21 

Hg 40 

3,1 

27.^ 

30,30 

543 

f 1500-2SOO-4000 
8-10—16 
( 3—5—8 

P 33 

Hg 30 

2,6 

21,30 

24,30 

542 

1500-2500-4000 
6—10—16 

P 31 

Hg 40 

3,1 

27,- 

30,30 

543 

1 1600 - 2500—4000 
8—10—15 

1 3-5—8 

P 43 

Hg 30 

2,5 

21,30 

24,30 

542 

1600—2500—4000 
5—10—16 

P 41 

Hg 40 

3,1 

27,- 

3030 

543 

( 1600—2500—4000 
8—10—16 
[ 3—5—8 

P 48 

T 38 

5,5 

34,20 

37,80 

545 

f 1600-2500-4000 

1 350—500—700 

8-10-16 
( 3—5—8 

P 39 

Hg 50 

4,3 

31,60 

34,50 

544 

8—10—15 

3-5-8 

P 49 

T 38 

6,5 

1 

34,20 

37,80 

545 

[ 1500-2500-4000 
350—500—700 
8-10—16 

l 3—5—8 . 
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Zugehörige Endstufen-Rohrert 


AiischL- 1 
Klemmen | 

Teletunken Valvo 

1 

p es. 

rot 1 

braun 1 
rot 1 

grün 
brann | 
grün 

P 64 un 

2xUE 134 ' 

2XRES164 

2XRBSl74d 

äX R&NSI374d 

BxKIj li 
axCL 1, 

d P 66 

2XE il3 
2 xL 416D 
2xE 4150 
2XE 41500 
axAL 1 
2XEL 1 

axRES 374 
2XB,E 304 
2 xRE 604 
2XAL 2, 

2xL 427 D 
2xEE 430 
2XER 460 
2XCL a 

P 136 

1 axSK K14 2XLK 4110 

1 2xRR öW ' 2XRK. ißO 

P 137 

2XAD 1 


P 138 

2XAE 4 

2XCL 4 

P 45, 

1—a—5 

2^3—4 

, P 44 Ul 

2xBEa 174d 
2xßES 164 
2 xHE 134 

i 2 xKL I. 
2X AL 4 
axoL 1 

Id P 40 

2XL 416 0 
2XL 416 0 
2XL 413 
i 2XL 4150 0 
axAL 1 
, 3XEE 1 
, 2X0L 4 

2xßE8 374 1 2XL 427 D 
2xRE 304 2XLK; 430 
2XKEN1822 } 2XL 2218 
4XBBS 164 1 4XL 416 0 
2XAL 2, 2XCL 2 

C-K—B 

P 2S 

1 2XliB 604 : 2xLK 460 
4xRE 304 4XLK 430 


2XAD 1 


PHm. i 
Anschi.' 
Klemmcii 

Telefufiken | 

Valve 

P 38 

2xßL 2 

i2XREKS 13T4il 
C—E—G SXRENS IBZSd 
axRES 964 , 

1 2XAL 2, 

2XRL 2 
2XL 41500 
2XL 2318 0 

2X0 4»6 0 
axOL 2 

P 

B_E—R 

23 und P 21 

2XRB 604 1 2xEK 460 
2XAD 1 

C—E—4xHE 604 ’ 
D—B—F exRB 604 ! 

4XER 460 
6XLK 460 

P 

B—B-Ri 

33 und P 31 

2xRV 218 1 2XLK 8100 

C—E—G 

D-E—F i 

4XRV 218 

4Xi^K 8100 
2XLK4110 

2X-LK4aOO 

P 43 und P 41 

!3xRBNSl823d| 2XE 2318 D 
2XRES964 1 2XL496 0 
B—B—R 2XBL2 

2XAL 2, 2XGL 2 

C—B—G i 2 xRES 664 ' 2xL 481 D 

D-B—f] I2XL 405 0 

A-E-S 

P 48 

■ 2XRES664 2XL491D 

B—E-R 

; 2xL 495 0 


; 4X RES 664 

; 4xL 4910 

dZb--f 


4X L 495 D 

p 

A—B-8 

39 und 

1 2xRV 230 
! 2XRV 258 

P 49 

! 

|B—B—K 

i 2XHV 2400 

C—E-G 

D-i—F 

j 4XRV 239 

1 4XRV 258 

1 240Ö 

I| 
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Die Bezeichnung „2 x** bei den Endröhren weist darauf hin daß es 
sirh um Gegentaktschaltung handelt 

Entsprechend besagt die Bezeichnung „4 x'V daß von der betreffenden 
Endrohre zweimal 2 Stück eingesetzt werden sollen. 


Anschlußpläne 
für Gegentakt-AusgangS’ 
transformatoren 
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Ausgangstransformatoren für B-Verstärker 


Type 

Größe 

0e- 

wloht 

P r e i « 

A , B 

Schalt¬ 

bild 

Lnutaprccher» 

Impedanz 

P 251 

P 261 

P 18 

Za 10 

Za 16 

H)r 30 

0,24 kg 
0,24 kg 

3 kg 


i 

24,^ 

665 

VOTT — blB Q 

1 500-2500’4000 
1,5-2,5-4 
350-500-700 
300-400-600 

8 tO-15 

3-5-8 


Zugehörige Endstufen-Röhren 


Prim. 

AnschL 

Klemmen 

Telefunken 

Valvo 

P 2S1 u. P 

261 


KDDI 

P 18 Verstärker 

B-fi 1 

0-G j 

1 2XfiS 241 1 

»XLK4I 10 



Anschfuöplan für P 18 

6. GörlerAnpassungs^Transformatoren 


s 

9 

VI 

IO 

h 

o 

4^ 

M 

•g 

Ol 

a 

Preit 

Allst 1 Äü8l 
A 1 B 
Km. 1 Rtkl 

.^nscht.’ 

Klem¬ 

men 

Primär 

1 Impedanz 

1 von — biB ö 

/\nschL- 

klcm* 

men 

i^ekundär 

1 Impedanz 

1 von — bis Q 

|l 

11 

VflO 

H30 

1,7 

13*80 

^ 16.80 

B—D 

B—B 

3B0—500 -700 

700-1000 — 1600 
1 500 — 2500—4000 

K—M 
K-N 

3-5-e 
j 8-10-15 

6 

vei 

H30 

1,7 

13*80 

16.80 

B—D 
E 

B—F 

350-500^—700 

700-1000-1500 

1500 2500 4000 

K—M 
K—N 

80- 100—120 
120^150-200 

6 

V92 

ag30 

2,5 


24.- 

ß—D 
B^E 
B-F 

350—500—700 
700- 1000—1 500 
1500-2500—4000 

K—M 

3 - 5—8 
8—10-15 

20 


SgSO 

4,3 

33.— 

1 

36.30 

D 

B^F 

350-500—700 

700-1000 — 1 500 

1 500-2500—4000 

1 

e-K 1 

H-L 

H-M 

H—H 

H-O 

H-F 

e-Q 

2-3,5-5 
3-5—8 
5—8—10 
8-10-15 
10-15-20 
80-100-120 
100-120 — 150 
120—150-200 

m 


für attdero Laiitungaii adar Anpaisungan auf Anfrage. 


Tranifornitttorett 
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7. Görler-Mikrophontransformatoren 


Type 

Ge- 
wi eilt 

Preii 

EM 

Mikrop ho n-D aten 

naajc. Strom 

Ol*« 1 m A 

Ana e hin e »kl e mmen 

Primär ^ Stikundär 

Oker- 

setmsgi- 

verhittsLf 

Ml 25 

0,4 

18,- 

200^500 

10—60 

P l^F 4 

i 

b 1—S 4 

S2Tn. S3 verb. 

S1 ra. 8 3u. 
S2in.S4verb. 

1:26 

i-.ia,5 

Mi 30 

0,4 

19,- 

2O0--Ö00 

Qegeutakt 

1 

10—60 

1 

Pl—P4 
PSm P3verb.‘ 

3 1-3 4 
S2m. 83 verh, 

S1 m, S3 u. 
S2Tii.S4verb. 

1:30 

1:16 

Ml 70 

0,4 

18 - 

lO^SOt 

60—300 

P 1—P4 

31-^3 4 

iS2m. S3 verb. 

8lm-S3u, 

Siverh 

1:70 

1:16 

Mi 100 

0,4 

19- 

JO—50 t 
Gegentakt 

50-300 

! 

Pl—P4 
P2jn, P3verb, 

81^8 4 

'S2m,S3verb, 

j 3 1 m, 3 3 u. 
82 ra 34vcrh- 

1: 100 

1:60 

Mi 20 

0,4 

18.— 

IO—50t 

50—300 

1 

P 1—P4 

j 81-34 

jS2iii. S3verl). 

3 1 m. 83 u, 
S2tn.S4verb 

T raoft 

IilOft 

Mi 60 

0,4 

19,- 

10-50t 
Anschluß 

1 öO—30Ü 

i. Pik-np. 

P 1—P2 

P3—P4 

S 1-84 

1:60 
1:5 

V 20 

0,39 

14,40 

Für Bändchen- u. 

KondenKtilßrin ikrophon 

200 Ohm äul Guter 

JP—OP 

JS-OS 

1:20 

VIOOO 

0,09 

14,40 

Für 

Bändchen-MikToph oa 

0 2 Ohm buF Oitier 

JF—OP 

rs-os 

1:1000 


Größenbeietchnung für alle Typen: V 17, 
t besonders auch für das Claravox-Mikrophon geeignet 
tt sefcundärseitlg auf Eingangstranstormator arbeitend 


Tranitormaiofen für andere Mikrophone auf Anfrage. 
Mikrophondaten angebenf 
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8. Görler-Klangregler 

Bestehencl aus 
Nr-Transfornnator 407 7 
und Spezialregler POT 5 

(Beide TeMe werden nur zu¬ 
sammen öbgegeben. Bestell- 
wort: .^Görler-Klangregler 
4077^. 

Prelt: 22,— RM 

Der Wunsch jedes Apparatebesitzers gehl dahin, eine mögifchst 
originalgetreue Wiedergabe zu erzielen. Ungünstig beeinflußt wird die 
Uebertragungsgute in der Hauptsache durch die Frequenzabhängigkeit 
der Lautsprecher und der Kopplungsglieder des NF-Teiles. Ungewollte 
Klanganderungen treten aber auch im Hochfrequenzteil auf, wo bei allzu 
großer Selektivitätssteigerung (Seitenbandbeschneidung) die Musik ihre 
Brillanz, die Sprache ihre Natürlichkeit und Verständlichkeit verliert; die 
Verzerrungen können ferner sogar vom Sender selbst oder von' der 
Schallplatte herrühren, die beide ja die Unvollkommenheiten ihrer Auf- 
nahmeemrichtungen wiedergeben. Oer Grad der Verzerrungen kann bei 
leder empfangenen Station, bei jeder Darbietung, bei jeder Schallplatte 
wechseln, es bedarf daher zum Ausgleich im Niederfrequenzteil des 
Empfängers eines in weiten Grenzen stetig veränderlichen Klangreglers 
Diesen Vorzug hat allein der Görler-Klangregler. Mil ihm können je 
nach Wunsch die tiefen oder die hohen Töne bevorzugt werden Die 
Art der Regelung läßt das Festhalten jedes beliebigen Klang-Charakter* 
zu, so daß die Wiedergabe ganz der Umgebung und dem persönlichen 
Geschmack angepaßt werden kann. Doch nicht nur als Tonverbesserer 
sondern auch zur Unterdrückung des Nadelgeräusches, des starken Rau¬ 
schens und oft lästigen Ueberlagerungspfeifens bei Fernempfang kann 
®r mitbenutzt werden. 

NF-Transformator 4077 und der Regler 
Spezialanfertigungen darstellen. Der Transformator ent- 
hä als Kern eine Spezial-Nickeleisenlegierung, wodurch die praktisch 
vollkommen gradlinige Frequenzkurve (Bild 622) über den ganzen Ton 
bereich bei Mittelstellung des Potentiometers erreicht wird. Bei Links¬ 
drehung des Drehknopfes werden die tiefen Töne auf Kosten der hohen 
betont (Kurve dunkel), während bei einer Drehung nach der anderen 
Seite das umgekehrte elntritt, wie Kurve „hell" es zeigt. Zwi¬ 
schen diesen Grenzkurven liegt eine große Anzahl von Frequenzkurven, 
die sich entsprechend der Widerstands-Charakteristik des Potentiometers 
stetig aneinander anschließen. Die Kurven wurden unter Vorschaltung 
eines Widerstandes von 10 000 Ohm (entsprechend dem Ri der üblichen 
Audion- und NF-Rohren) gemessen, doch ist auch bei einer Gleichstrom¬ 
vorbelastung von 6 mA kein grundsätzlich anderer Kurvenverlauf vor- 
honden- Das Uebersetrungsverhältnis beträgt ca. 1 : 2,3 
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Der Klangregfer wird am besten als Eingangs-Translormer für den 
Nlederlrequenzteii vorgesehen. Für dre Primäranschlüsse gelten die 
tClemmen P 1 und P 4^ während P 2 und P 3 stets freiblebnen. Den Klang^ 
regier In Verbindung mit einem einfachen Audion zeigt Schaitbild 744, 
Zur Vermeidung von Brummgefahr, Schwingneigung etc. soilen Trans¬ 
formator und Regier dicht aneinander und In die Nähe der NF-Verstärker- 
röhre gesetzt werden; nötigenfalls ist Abschirmkabel für die Verbindun¬ 
gen zu verwenden. Die Abschirmung und die Befestigungslasche des 
Transformators sind zu erden. 



Ri ^ 1 Megohm C< = 250 crn HF-Transformer 141 

Ci = 500 cm Luftdrehkondensator I REN 904 NF-Drossel F 21 

C, = Görl 0 r Fl II RES 164 
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9. Görler-Claravox-Mikrophon 




Kleiner Stronri'^ 
verbretjcn 1 

Geringe 
Frequenx- 
at>nänglgkeit I 

Lenge Lebens¬ 
dauer! 

Spezial- 
trensformetor 
m. Lautstärlce- 
regler 
Tvp® Ml 71 



PREISE: 


Claravox-Mtkrophon ohne Transformator . 

Mikrophontransformator m. Lautstärkeregler, Type Mi 71 ... ZS,»— 

Stativ, verstellbar ...E,I0 

Ersati'Haltering ...S,7S 

Haltering mit Klemmen und Federn . 4,— 

Gewicht des Mikrophons: 200 gr 
Gewicht des Transformators: 750 gr 
Gewicht des Sfatives: 1250 gr 


VERWENDUNGSZWECK: 

Das Ciaravox^Mikrophon ln Verbindung mit den dazugehörigen 
Görler-Transformatoren ermöglicht im Anschluß an einen geeigneten Ver¬ 
stärker oder Rundlunkapparat eine naturgetreue und lebendige Wieder- 
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gäbe von Sprache und Musik. Die solide Ausführung, einfache Inbs* 
triebnahme und nicht zuletzt seine hervorragende Wiedergabeleistung 
haben dem Claravox-Mtkrophon eine universelle Anwendbarkeit ge¬ 
sichert. Es wird vorzugsweise benutzt für die Koniertübertragung In 
Caf^häusern und Gartenlokalen, die SchalIplattenaufnahme jeder Art, 
den Personenruf in Büros und Betrieben, die öffentliche üebertragung 
von Vorträgen oder Ansprachen in Sitzungssälen, Straßen und Plätzen, 
Lauschanlagen, Kommandoanlagen, Kinos, Reklameanlagen und für Ama- 
leursendezwecke. 


AUSFÜHRUNG; 

Das Ciaravox-Mikrophon arbeitet nach dem Kontaktprinzip. Alle seine 
Teile sind in einem schwarzpolierten Preßgehäuse sicher montiert. Zum 
Schutz der Membrane ist vor dieser eine schalldurchlässige Verfcleldur^g 
angebracht. Das Mikrophon selbst ist in einem Ring federnd aufge¬ 
hängt, an dem sich die beiden Anschlußklemmen, der Stativstutzen und 
2 Aufhängeösen befinden. Der zum Mikrophon gehörende SpeziahTrans- 
formator hat einen Eisenkern höchster Permeabilität (Nlckeleisen-Legie- 
fung) und Ist mit einem Lautstärkeregler versehen, der eine verzerrungs¬ 
freie Lautstärkenänderung gestattet. Es sind auf Seite 19 dieser Druck¬ 
schrift weitere Görler-Mikrophontransformatoren aufgeführl, die sich 
ebenfalls vorzüglich für das Mikrophon eignen. Es sei besoriders darauf 
hingewiesen, daß der Transformator qualitätsbestimmend für die Wieder¬ 
gabe der vom Mikrophon aufgenommenen Sprache oder der Musik Ist 


BEDIENUNG; 

Das Mikrophon wird gemäß Skizze 
mit dem Transformator, dem Ver¬ 
stärker und der Batterie verbunden 
Als Batterie wird ein Akkumulator 
von 4 Volt oder eine Trockenbatterie 
von 4J^ Volt verwendet. Die Strom¬ 
aufnahme beträgt dabei ca, 100 mA 
Zur Verstärkung genügt Im all¬ 
gemeinen ein zweistufiger Ver¬ 
stärker, iedoch kann für evtl, ver¬ 
langte Mehrleistung jeder größere 
Verstärker verwendet werden. Um 
einen vorhandenen Rundfunk-Appa¬ 
rat für die Verstärkung zu verwen¬ 
den, genügt es, den Mikrophon¬ 
transformator mit den Anschlüssen 
für den Tonabnehmer zu verbinden, wobei zu beachten ist, daß die Zu¬ 
leitung so kurz wie möglich gehalten und abgeschirmt wird. Soll aus 
räumlichen Gründen das Mikrophon in einem größeren Abstand vom 
Verstärker Aufstellung finden, so wird zwischen Mikrophon und Trans¬ 
formator eine entsprechend iange, abgeschirmte Verbindungsleitung 
verwandt, z. B. Lettungsmaterlal NLHC} 2x0,75. Es ist weiter zu beach¬ 
ten, daß der Mikrophontransformator nicht zu nahe an dem Netztrant* 
formator des Verstärkers bzw, Rundfunkapparates aufgestellt wird, um zu 
verhüten, daß durch induktive Beeinfiussung ein Netzbrummen auftritt. 
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10. Netz-Transformatoren 

Die Görler-Netztranslormatoren werden teilweise als Typen und 
teilweise als Typen „Ne'* geführt. Die „N“-IypGn sind für prim. 110/2^0 
Volt vorgesehen. Dabei ist die Primärwicklung in 2 gleiche Halfter 
geteilt, die bei 11D Volt parallel (Schaltbild 509) und bei 220 Volt 
ln Serie (Schaltbild 503) zu schalten sind. 

Im Gegensatz hierzu sind die „Ne**-Typen für 110/125/220 V. fortlaufend 
mit Anzapfungen gewickelt (Schaltbild 564). Hier ist die jeweilige 
Netzspannung einfach auf die entsprechende Anzapfstufe zu schalten. Bei 
220 Volt Netzspannung sind also die Punkte B und C n i c h t zu verbinden. 

Sämtliche Netztransformatoren sind mit einer Schirmwickfung zwi¬ 
schen der Primär- und Sekundärwicklung ausgerüstet. Diese liegt bei 
Ausführung „A“ an der Erdungslötöse und bei Ausführung (gekapselt) 
an der Befestigungsschraube einer Kappe. 

Transformatoren fUr andere Netzspannungen kurzfristig mit ca. 10—20% 
Aufpreis lieferbar. 


ße /asfuno.s^urven. 


vtm LaaungsHofKttfiSKiTor von 
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Aus dem ßeiastungsdiagramm laßt sich für jede benötigte Gleich¬ 
spannung bei bestimmter Gleichstrombelastung der passende Görler- 
Transformator {und die Gleichrichterröhre) finden. Um die Uebersichl- 
li<;hkeit des Diagramms nicht lu stören, konnten nicht alie Netitransfor- 
matoren aufgenommen werden. Die mit den fehlenden Typen erreich- 
baren Gleichspannungen lassen sich Jedoch mit genügender Genauig¬ 
keit aus dem Diagramm ablesen, wenn man die in das Kurvenbild einge¬ 
zeichneten Wechselspannungen beachtet. 


Anschlußpläne für Netvtrensformatoren. 
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Netz-Transformatoren. 


Bastlertypen* 

(Technische Daten) 


Type 

Größe 

Änoden- 
Sp.-WiftklnTig 

V mA 

Helswicklg. 
für Gleich- 
ricliterrÖhren 
V i A 

fieis^wicklg-, 
für Yer- 
starkerröhren 
Y A 

N 45 

F 20 

1X250 

30 

4 

1 

0,3 

4 

\ 

4 

Ne 45 

F 26 

1X250 

3h 

4 

0,3 

4 


N 76 

H !20 

ixsai 

! 30 

4 

0.6 

4 

3,5 

N 43 

F 20 

2X220 

30 

■ 4 

, 0.6 

4 

4 

Ne 43 

F 26 

2X220 

; 30 

4 

0,6 

4 

4 

N 72 

H 20 

2X250 

40 

4 

' LI 

4 

4 

N 71 

H 30 

2X300 

75 

4 

1.1 

4 

5 

Ne 75 

Hg 30 

2X500 

60 

4 

M 

4 

6 

N 10 

fl 3ü 

2X220 

lOO 

4 

14 

4 

5 

Ne 10 

H 30 

2X220 

100 

4 

14 

4 , 

5 

N 20 

H 30 

2X240 

lOO 

4 

1>1 

4 

5 

Ne 20 

Hg 20 

2X240 

100 


14 

4 

& 

N 14 

H 30 

3X270 

100 

4 

Ll 

4 

5 

Ne 14 

Hg 20 

2X270 

100 

4 

1,1 

4 

5 

N 11 

Hg 30 

2X300 

125 

4 

2 

4 

6 

Ne 11 

Hg 30 

2X300 

1 

I2ö 

4 

2 

4 

6 

N 61 

flg 30 

2X300 

169 

4 

2 

4 . 

6 

Ne 44 

Hg 30 

2 X365 i 

flo 


2,5 

4 

6 

Ne 99 

Hg 40 

2X4B0 : 

IGO 

4 

2,5 

4 

6 

N 48 

T 38 

2 X 350 ' 

300 

4 

4 

4 

6 

Ne 88 

T 30 

2 X 800 , 

1 

100 

4 ' 

4 

7 

2,2 

Ne 31 

Hg 30 

1 

2 X 300 i 

12fi 

4 1 

2 

4 

6 



(2X270) 


1.8 I 

2,8 



Ne 37 

Hg 40 

3X275 

200 

4 1 

4 

4 

6 



(2X 240) 


1.8 

2,8 



Ne 32 

T 38 

2X 300 ' 

300 

4 

4 

4 

6 



(2X270) j 


1,8 

2,8 



















Bastlei^Typen. 

(Allgemein© Daten) 


Type 

8olialt- 
bl Id 

Röhre 

RGN 

Ge¬ 

wicht 

köf. 

PreU 1 

RM 1 

A 1 U 

N 45 

509 

354 

1,0 

1 

0,70 ' 

12- 

Ne 45 

+ 

354 


9,60 

12,90 

N 76 

509 

564 

1,4 

12,- 

15r30 

N 43 

503a 

504 

i.O 

870 

12,— 

Ne 43 


504 

Ip-' 

9,60 

12,90 

N 72 

503 

t054 


11,40 

1470 

N 71 

503 

!054 

1,6 

12,60 

15,90 

Ne 75 

564 

1064 


18.— 

21,30 

N 10 

503 

1054 ! 

1,7 

12,90 

16,20 

Ne 10 

+ 

1054 

1,76 

13,60 

17,10 

N 20 

503 

1054 

17 

12,90 

1 6,20 

Ne 20 

+ 

1054 

2,0 

13,80 

17,10 

N 14 

503 

1054 

1,8 

13,80 

17,10 

Ne 14 

4- 

1054 

2ß 

15,30 

18r60 

N It 

503 

2004 

2 7 

18,- 

21,30 

Ne 11 

+ 

2004 

27 

19.20 

22.50 

N 61 

503 

2004 

2J 

19,20 

22,50 

Ne 44 

564 

2504 

27 

19,20 

22,50 

Ne 89 

564 

2504 

37 

24,60 

27,90 

N 48 

503 

4004 

5,5 

28.80 

32,10 

Ne 88 

564 

2X1404 

4,3 

27,-- 

, 30,30 

Ne 31 

561 

2004 

27 

19,20 

22,50 

Ne 37 

551 

2004 

3,7 

24,— 

27,30 

Ne 32 

551 

4004 

5,5 

30.— 

i 

33,30 

1 


29 

























Bastlerlypen. 


(Technische Daten) 


Type 

Gröfift 

Anoden- 
Sp.-Wicklung 

V 

Uei^wieklg. 
für Gleich- 
richterröhren 

V 1 A 

Heizwicklg* 
Ihr Yer- 
fetärkerröhren 
V A 

7fl26 

Hg 30 

2X365 

1 

80 

4 

! 

2 

4 

8 







4 

0,08 

Ne 38 

Hg 50 

2X500 

125 

4 

2,5 

4 

6 



(2X400) 


7,5 

2,5 



Ne S7 

T 38 

2X600 

150 

4 

4 

4 

0 



(2X460) 


7,5 

2,5 



Ne 39 

G 60 

2X1000 

300 

2,4 

4,5 

4 1 

6 



(2X 750) 


7,5 

2,5 



Ne 70 

Hg 60 

3X600 

m 









> Für B-Yer itärker. 

Ne 200 

T 38 

2X400 

15Ü 






Die Anschlüsse der Ne-Typen entsprechen denen der gleich 
bezifferten N-Typen. Lediglich die Primafanschlüsse welchen hiervon ab 
Für sie Ist Schaltbild 564 maßgebend! 


Industrietypen. 


(Technische Daten) 


N 101 

Zi 45 

1X250 ! 

25 

4 

0,3 

4 

3,5 

N 102 

ZI 45 

2X250 

30 

4 

0,8 

4 1 

3,5 

N 103 

Zo 30 

2X300 

50 

4 

14 

4 

5 

N 104 1 

Zo 35 

2X300 

75 

4 

1,1 

4 

5 

Ne 118 

Zo 35 

2X336 ' 

60 

4 

1 

4 

5 

(N© 118: primär 110/125/150/220/240 Volt) 



N 105 

Zo 50 

2X300 

lÜO 

4 

2,0 

4 1 

6 

N 106 

Zo 30 

1X50G 

30 

4 

0,6 

4 

3,5 

N t07 

Zo 50 

2X 500 ! 

60 

4 

1,1 

4 i 

5 

N 110 

Zo 50 

1X500 . 

1 

lOü 

4 

1.1 

4 

1 

8 


30 

























B&itlertpen. 

(Allgemeine Daten) 


Type 

SchalU 

bild 

Röhre 

RGN 

Gew, 

ÜA, 

kg 

Preis 

RM 

A B 

7926 

Bpl. 

55 

2004 

2,7 

i 

23 — 

27- 

Ne 38 

554 

2504 

4,3 

26,10 

29,40 

1 

Ne 87 

554 

2504 

6,5 

32,10 

1 

35,40 

Ne 30 

— 

Ractrou 

E 1000 

10,5 

66 ,- 

! 70 ,-^ 

Ne 70 

ÜWä 

AX 1 

4,3 

— 

33 ,— 

Ne 200 

704 

AX L 

5,5 


36 — 


Indus trietypen* 


(Allgemeine Daten) 


N 101 

509 

354 

1,6 

7,50 

9|60 

N 102 

50B 

SÜ4 

i,6 

7.80 

9,90 

N 103 

m 

1054 

3,0 

9,60 

11,70 

N 104 

509 

1054 

3,4 

10,50 

12,60 

Ne 118 

503 

1064 

3.4 

9.90 

12 .— 

N 105 

503 

2004 

3,1 

12,30 < 

14,40 

N 106 

509 

664 

3,0 

9,90 

12 ,- 

N 107 

503 

1064 

3,0 

13,50 

15,60 

N 110 

509 

1304 

3,1 

13,50 

15,60 





















11. Görier-Heiztransformatoren 


Basti er tvpen 


Traiii' 

forma^tcr 

j Größe 

ipännung 

Y 

Heizwtcklniij^ 

V , A 

Schalt¬ 

bild 

Gewicht 
ca. kg 

Preis RM 

A , B 

N 29 

F SO 

nO/220 

1/4/5 

! 5 

510 

0,9 

8,40 ' 11,70 

N 50 * 

F 30 

110/220 

1 1 

' 4/7,5 

1 

' ^ 1 

510 

1,3 

11,40 14,70 

1 

N 60 

H 30 

110/220 j 

6 

6 

— 

1,4 

12,30 15,60 


Industrietypen 


Tran»- 

lonnator 

Größe 

Netss- 

spaatmtig 

V 

Hsiswicklung 

■V ; A 

Schalt- 1 Gewicht 
bild j ca, kg 

Preii 

A i 

s RM 

N 112 

Ze 30 

110/290 

i i 1,5A 

- , 0,6 

5,40 

7,20 

N 113 

Zi 30 

110/220 

2X4 1 1,5A 

- lil 

6,60 

8,40 

N 120 

Ze 30 

110/220 

2X5 0,6A 

— ■ : 0.6 

5,70 

7,50 


(N 120 f(lr Trockanglatchrlchter S 6/1) 


12. Görler-Vorschalt-Transformatoren 


110/120/130/145/160/210/220/230 Volt NetiBpaimnng 


Trana- 

formator 

Größe 

Lelatung 

Sehalt- ; 
bild 

1 Gewicht 
ca. tg 

Preii 

Ä 

s RM 

B 

Ne 64 

H 20 

50 W att 

555 

1.2 

10,30 

' 13,60 

Ne 41 

H 30 

100 WaU 

555 

■ 1.65 

11,50 

14,80 

Ne 40 

Hg 30 

200 Watt 

555 

3.0 

16,20 

19,50 

Ne 77 

Hg 60 

350 Watt 

555 

1 

4,5 

20,70 

24,- 

Ne 42 tt 

G 30 

500 Watt 

555 1 

6.75 

33,90 

37.50 

Ne65tt 

G 60 

1000 Watt 

556 

10,6 

54,- 

57,60 


tt In Ausführung B nur ungakapselt mit Klemmenleiste lieferbar. 
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Anschlußpldn für 
Heizt rsnsformatoren- 


Vorsthalttransformatorerv. 
Anschlußplan tUr 


n 

g ' 


44- 


rof g 


“TT--' 

rolT^riin 


■ 5 Artiff 


dJ V 




4^ 






mrgiiD ■ 

4a 

l^elbjru^^ 


HB 


\iiv 


?,D V 

NJ 5 


OORi-eP’ SiQ 



13. Drosselspulen, 


Bastlertypen 





Qlelch- 


Preis RM 

Seliistlnduktion 

in Henry 



Gril^Be 

lm»i. 

«irum- 

tie- 

Aus- 1 

Ani- 

bei einer BleichstTombelastniig von 

Type 



wider- 

1 wioht 

füll- 

lUn- 



1 1 







mA 

Stand 1 

i 

rung 

rung 

15 j 30 

50 

76 

100 

290 

500 

1.0 




Oiiin , 

1 ea. kg 

A 

1 

mA mA 

; mA 

mA‘ 

■mA| 

mÄ j 

mA 

A 

D 20 

I 2e 10 

20L 

1500 

0,3 

3-^ 

3.00 

27 ' 

1 

1 



1 1 

j 

D2l 

1 Ze ao 

35 

iOtM) 

0 42 

3.90 

4.50 

31 26 

1 

1 





D 22 

Ze 30 

50 

500 

0,6 

4.20 

4.80 

26 20 

15 






D 23 

Zi 20 

75 

320 

0,ö 

4.80 

5.40 

24i 21 

16 

13 1 





D 24 

Zi 30 

100 

280 

1,1 

5.70 

6.30 

20 la 

18 

16 





D25 

Zi 45 

125 

22Ü i 

1,5 

dm 

7.20 

20il9,5 

19 

18 

17 




D26 

■ Zi 45 

150 

130 ! 

1,5 

mo 

7.50 

13 

12,4 

11,7 

11 




D27 

[Zo 20 

175 

175 

J,5 

7.20 

7.80 


16 

15 

14 


i : 


D28 

Zo 20 

200 

150 

1,5 

7-50 

8.10 



13 

12 

8 



D20 

Zo 36 

250 

113 

2,3 

10.50 

11.10 




13 

10 



D33 

Zo 35 

300 

6ö 

2,3 

10.80 

11.40 




l8,5 

7 

1 


D34 

Zo 50 

1500 

3,0 

3,1 

12.— 

12.00 






l0,43 

0,37 

D 35 

Zo 50 

3000 

0,95 

3.1 

12.30 

12^90 


i 

1 




0,14 

D36 

■ Zo 50 

6000 

0,2 

3,1 

12.60 

13.20 








038 

. Zi 30 

400 

12,5 

1,1 

d,- 

6.60 

i 


0,85 

|Ü,8 

■0,7 

i 

! 
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Drossel-Spulen 


Industrletypen 


Type 

fl^rÖße 

Imäx. 

mÄ 

Gleich’ 

Strom’ 

wlder- 

Bland 

Ohra 

06’ 

wicht 

ca. kg 

Frei 

AtLB- 

füh- 

rung 

A 

t s RM 

Ana- 

füh- 

T^ng 

ß 

bei 

Selbßtinduktlon in Henry 
einer 01eiclifitrombelastuiig von 

15 

mA 

40 

mA 

70 

mA 

lOOj'lSO 

|mA|mA 

200 

mA 

' 300 
mA 

400 

mA 

DIO 

st 13 

3ü 

1100 

0,35 

3*30 

3.90 

2^ 



1 

1 




Dl 

R 13 

60 

325 

0.46 

4.20 

; 5.10 

12 

5 

j 






D2 

R 26 

50 

1050 

0,66 

6.30 

; 7.20 

40 

17 







D 3 

Rae 

50 

3X655 

0,66 

6.60 

' 7.80 

40 

17 







D13 

R 36 

90 

400 

0,70 

6,30 

7.20 

24 

‘ 10 

6 






DU 

R26 

ICO 

2X65 

0,70 

6.30 

7.50 


10 

7,5 

5 




1 

D5 

H20 

125 

330 

1,45 

10.50 

1 11.40 


30 

18 

10 





D7 

H30 

150 

2X160 

1,7 

12.60 

13.80 


31: 

20 

12 

7 




D14 

1 P 20 

20Ü 

120 

1,18 

7.80 

' 8.70 


7,5 

6,6 

5,6 

4 

3| 

1 


D8 

1 H 30 

200 

190 

1,76 

12.60 

! 13,50 



18 

14 

8. 

ö 



D8 

Hg30 

200 

2X125 

2.86 

17.10 

1 18.30 



26, 

24, 

18 

11 


i 

D15 

Hß40 

280 

2x75 

3,60 

20.40 

' 21.60 



1 

171 

13' 

9 

6 


Dg 

Hg30 

350 

2X40 

2,9 

16.50 

17.70 


i 


10 i 

8 

6 

4 


0 16 

H 30 

450 

40 

1.8 

12.— 

12.90 




5| 

4.2 

3,5 

2,8 

2,5 

D12 : 

T 53 

500 

3X40 

6,7 

33.— 

34.20 





21 

18 

12 

7 

D 4 1 

H30 

1000 

5 

1.8 

11.40 , 

12.30 

1 





0,7 

0,6 

0^5 

D 18 1 

P 26 

1500 

lt6 

1,26 

7.80 1 

8.70 


i 


1 

1 


0,15 

0,14 

D32 i 

Hg30 

1500 

6,5 

3,1 

16.20 ! 

17.10 







1,3 

1 0 

D31 1 

Hg40 

1500 

5 

3.3,5 

19.20 1 20.10 1 

1 




. 

1 

1 


13 


Diagramm kann für eine Reihe der gebräuchlichsten Drossel- 
Gleichstrombelastungen vorhandene 
Selbstinduktion direkt abgelesen werden. 
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Schaltungen der Doppeldrosselspulen, 


Serlonichaltuiig I 

Beide Wicklungshalften liegen 
im Plusleiter, grün mit grün 
verbunden. 


Seflenteheltung 1 

Eine Hälfte Im Plus-, die 
dere Hälfte im Mlnusleitei 
rot = Gleichrichterselie 
grün VarbrauchefseUe 
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AUSZUG AUS UNSEREN VERKAUFS- UND LIEFERBEDINGUNGEN. 

All gerne Inei. 

Unsere Lieferungen können nur an den gewerbsmäßigen Handel bezw 
an technische Unternehmungen erfoigen. Die direkte Beiieferunq Prl- 
unserer Amateurfreunde ist daher nicht möglich 
Auf Wunsch weisen wir gern Beiugsquelien für unsere Erzeugnisse nach 

hUr alie uns erteiiten Aufträge sind nur die nachstehenden Bedingun¬ 
gen maßgebend, die durch die Erteiiung des Auftrages vom Käufer an¬ 
erkannt werden. Abweichungen bedürfen unserer ausdrücklichen schrift¬ 
lichen Bestätigung. Einkaufsbedingungen des Kunden werden durch 
unsere Bestätigung und die Ueberreichung dieser Verkaufsbedinqunqen 
gegenstandslos. ^ ^ 

Preise und Preisschuu. 

Die Preise verstehen sich ab unserem Werk ausschl. Verpackung Ver- 
sandspesen, Ursprungszeugnisse, Konsulationsgebühren usw. gehen ru 
Käufers Lasten. ^ 

Käufer verpflichtet sich, die von uns festgesetztere Preise bezw. Ra- 
batte im Wiederverkauf unbedingt innezuhalten und eigenen Abnehmern 
die gleiche Verpflichtung aufzuerlegen. Im Uebertretungsfalle haftet 
def_ yerfetzei für jeden etwa entstehender^ Schaden. Preisangaben In 
Hreisiisteri, Katalogen, Inseraten usw. unterffegen dieser Verpflichtung 
finrigemaß ebenfalls; insoweit falsche Preise genannt werden hat die 
veröffentlichende Firma auf eigene Kosten, nach Aufforderung durch um 
©me Berichtigung zu bringen, die in gleicher Weise wie der bean^ 
standete Text zu veröffentlichen ist. 

Zahlungsbedingungen. 

Soweit keine besonderen Vereinbarungen über die Zahiungswelse 
getroffen sind, erfolgen unsere Lieferungen gegen Nachnahme 

Verpackung, Versand und Oefahr. 

Die Verpackung erfolgt, wenn nichts anderes vereinbart ist nach 
unserem Ermessen. ' 

Nachdem die Ware die Fabrik veriassen hat, geht die Gefahr auf den 
Besteiler über. Wir iehnen jode inanspruchnahme für Bruch sowie Ganz¬ 
oder Tetiveriust, welchen di© Ware nach Verlassen der Fabrik erleidet 
unbedingt ab. 

Ol ' 'P dem Auftrag nicht ganz bestimmte Weisungen 

für den Versand, so wird dieser nach bestem Ermessen ohne Irgend¬ 
welche Verpflichtung für billigsten Versandweg bewirkt. 
Beanstandungen und Gewährleistung. 

Reklarnationen können nur innerhalb 8 Tagen nach Warenempfano 
berücksichtigt werden. Für nachweisbare fehlerhafte Lieferungen leisten 
wir nach unserer Wahl Gutschrift oder Ersatzlieferung in einwandfreier 
AusTuhfung. Weitergehende Ersatzansprüche sind ausgeschlossen. 

Rücksendungen werden nur nach vorheriger Verständigung angenom¬ 
men; die Annahme von ßückware durch uns, unsere Vertreter oder Boten 
gilt nicht eis mit unserem Einverständnis erfolgte Zurücknahme und 
liehen dem Rücklieferer kefnerlei Rechte gegen uns. 

. 9lsich aus welchem Grunde, bedürfen unserer aus- 

druckllchen Zustimmung. Diese ist abhängig von dem Prüfbefund uns©- 
^s Laboratoriums, der uns franko einzusendenden beanstandeten Telle 
Gerte h tut and, 

Erfüllungsort für beide Teile ist Berlin-Charlottenburg. 

Ausschließlicher Gerichtsstand Ist das Amtsgericht Berlin-Charlotten- 
Burg. _ 

Durch diese Liste verlieren alle früheren ihre Gültigkeit! 

Pretie und Ausführung freibleibend! Aenderungen VorbehaltenI 
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14. Inhaltsverzeichnis 


Drosselspulen. 


Type 


Gegenstand 

Pr« 

Ausführ. A 

lit , 

Ausfuhr. B 

Seite 

D 1 

Drossel 60 

mA 

4,20 

5,10 


D 2 


50 


6,30 

7,20 


D 3 


50 


6,60 

7,80 


D 4 


1000 


11,40 

12,30 


0 5 


125 


10,50 

11,40 


D 6 

M 

200 


12,60 

13,50 


D 7 

H 

150 


12,60 

13,80 


D a 

II 

200 


17,10 

18,50 ; 


D 9 

It 

350 


16,50 

17,70 

33 

0 10 


30 

!! 

5,30 

3,90 


D 11 


100 


6,30 

7,50 


D 12 


500 


33,-^ 

34,20 


D 13 

*!, 

90 


6,30 

7,20 


D 14 


200 

ip 

7,80 

8,70 


D 15 

PI 

280 


20,40 

21,60 


0 16 

fw 

450 

M 

12.- 

12,90 


D 18 


1500 


7,80 

8,70 


D 20 

PI 

20 


3,- 

3,60 


D 21 


35 


3,90 

4,50 


D 22 


50 


4,20 

4,80 


D 23 

PI 

75 


4,80 

5,40 


D 24 


100 

if 

5,70 

6,30 

Tä 

D 2S 

p 

125 

i| * 

6,60 

7,20 


D 26 


150 


6,90 

7,50 


D 27 


175 


7,20 

7,80 


D 28 


200 


7,50 

8,10 


0 29 

rt 

250 


10,50 

11,10 


D 31 


1500 


19,20 

20,10 

33 

D 32 


1500 

JP 

16,20 

17,10 

33 

D 33 

JiJ 

3QQ 

ff 

10,80 

11,40 

1 

D 34 


1500 

ff 

12,- 

12,60 


D 55 


3000 


12,30 

12,90 

} 34 

D 36 

pr 

6000 

fP 

12,60 

13,20 


D 38 

ft 

400 


6,— 

6,60 

) 

D 40 

Anodendross«! hinter Schirmgitteraudion 

— 

14,40 


D 41 


ft 

IJ M 

— 

8,^ 


D 42 

Klengregler^Drossel 

— 

6,^ 

^ 3 

D125 

Tonband-Drosiel 

—- 

6,-- 


F11? 

Klang regler^Drossel 

— 

X— 
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Mikrophon-Transformatoren. 


Type 

Gegenstond 

Preis 

Seite 



Ausfurir A 

Ausfuhr. B 


Ml 20 

Mikrophontransformdtor 1:10/1:20 


18,— 


Mi 25 

dto. 1:12,5/1:25 


18,— 


Mi 50 

dto. 1:15/1:30 


19,- 


Mi 60 

dto 1:5/1:60 

—. 

19- 

1 o 

Mi 70 

dto 1:35/1:70 


18,- 

ir 

Mi 71 

dto. mit Lautstärkeregler für 





Claravox-Mikrofon 

— 

28,— 


Mi 100 

dto- 1:50/1:100 

■— 



Netztransformatoren 

110/220 V. 


N 10 

Netrtransformator für ßGN 1054 

12,90 

16,20 

28 

N 11 

dto. 2004 

18,- 

21,50 

28 

N 14 

dto. 1054 

13,80 

17,10 

28 

H 20 

dto. 1054 

12,90 

16,20 

28 

N 29 

Heiztransformator 1/4/5 Volt 

8,40 

11,70 

32 

N 43 

Netztransformatof für RGN 504 

8,70 

12,- 

28 

N 45 

dto. 554 

8,70 

17,— 

28 

N 48 

dto. 4004 

28,80 

32,10 

28 

N 59 

Heiztransformator 4/7,5 Volt 

11,40 

14,70 

32 

N 61 

Netztransformator für RGN 2004 

19,20 

22,50 

28 

N 69 

Heiztransformator 6 Volt 

12,30 

15.60 

52 

N 71 

Netztransformator für RGN 1054 

12,60 

15,90 

28 

N 72 

dto, 1054 

11,40 

14,70 

28 

N 76 

dto, 564 

12,^ 

15,50 

28 

N101 . 

Netztransformator für RGN 354 

7,50 

9,60 


N102 

dto. 504 

7,80 

9,90 


N1D3 

dto. 1054 

9,60 

11,70 


N104 

dto. 1054 

10,50 

12,60 


N105 

dto. 2004 

12.30 

14,40 


N106 

dto. 564 

9,90 

12,— 


N107 

dto. 1064 

13,50 

15,60 


N110 

dto. ^1304 

13,50 

15,60 


N112 

Heiztrarvsformator 4 Volt 

5,40 

7,20 

32 

N113 

Heiztransformator 2x4 Volt 

6,60 

8,40 

32 

N120 

Heiztransformator 2x5 Volt 

5,70 

7,50 

32 

Net 

ztransformatoren 11 

o/ias/3 

■ 

> 

0 

(M 

AI 


N# 10 

Nstztransformator für RGN 1054 

13,80 

17,10 


Ne 11 

dto. 2004 

19,20 

22,50 


Ne 14 

dto. 1054 

15,30 

18,60 


Ne 20 

dto. 1054 

t3,8D 

17,10 

28 

Ne 51 

dto. 2004 

19,20 

22,50 


Ne 32 

dto. 40CM 

30,- 

33,30 


Ne 57 

dto. 2004 

24,- 

27,30 


Ne 58 

dto 2504 

26;10 

29,40 

30 
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Ne’tz’trans'fornnstören 110/125/220 V. 


Type 

Gegenstand 

Pr« 

Ausführ, A 

Ausführ. B 

Seite 

Ne 19 

Netztransformator für Rectroti R 1000 

66 — 

70,- 

50 

N e 40 

Spartransformator 200 Watt 

16v20 

19,50 

32 

Ne 41 

dto. 100 Watt 

11,50 

14,80 

32 

Ne 42 

dto. 500 Watt 

53,90 

37,50 

32 

Ne 43 

Netztransformator für RON 504 

9,60 

12,90 

28 

Ne 44 

dto. 2504 

19,20 

22,50 

28 

Ne 45 

dto. 354 

9,60 

12,90 

28 

Ne 64 

Spartransformator 50 Watt 

10,30 

13,60 

32 

Ne 65 

Spartransformator 1000 Watt 

54,— 

57,60 

52 

Ne 70 

Netitransformator für AX 1 

— 

33,— 

30 

Ne 75 

Netztransformator für RGN 1064 

18,— 

21,30 

28 

Ne 77 

Spartransformator SSO Watt 

20,70 

24,— 

32 

Ne 87 

Netzlransformator für RGN 2504 

32,10 

35.40 

30 

Ne 83 

dto. 2x RGN 1404 

27,- 

30,30 

28 

Ne 99 

dto. RGN 2504 

24,60 

27,90 

28 

Ne 118 

dto. RGN 1064 

9,90 

12,- 

30 

Na 200 

dto. AX 1 

— 

36.— 

30 

7926 

dto RGN 2004 

23,— 

27,- 

30 


Gegentakt-Transformatoren 


P 12 

Gederttakt-Transförmator 1:2/1:4 


17,40 

P 13 

dto. 

1:3/1:6 

— 

17,40 

P '15 

dto. 

1;5/1:10 

-- 

17,40 

P 17 

Treibertransformator für 20’Watt-B-Verst. 


18,- 

P 18 

Ausgangstransformator f, 20-Watt-B-Verst 

— 

24,- 

P 21 

dto. 

10 Watt 

27,— 

30,30 

P 23 

dto. 

10 Watt 

21,30 

24,30 

P 25 

dto. 

3,5 Watt 

15,- 

18,30 

P 31 

dto. 

20 Watt 

27,— 

30.30 

P 33 

dto. 

20 „ 

21,30 

24,30 

P 38 

dto. 

6 „ 

15,- 

18.30 

P 39 

dto. 

100 „ 

31,50 

34,50 

P 40 

dto. 

5 „ 

15,50 

16,80 

P 41 

dto. 

10 „ 

27,- 

30,50 

P 43 

dto, 

10 „ 

21,30 

24,30 

P 44 

dto. 

5 „ 

9,60 

12,60 

P 45 

dto. 

5 

9,90 

12,90 

P 48 

dto. 

30 „ 

34,20 

37,80 

P 49 

dto. 

120 „ 

34,20 

37,80 

P 64 

dto. 

3 

8,70 

— 

P 65 

dto. 

3 „ 

8,70 


P 66 

dto. 

3 ■ „ 

10,20 

— 

P136 

dto, 

8 „ 


11,20 

P137 

dto. 

8 „ 


11,20 

P138 

dto. 

8 


11,80 

P250 

Treibertransformator für KC 3 


6 — 

P251 

Ausgangstransformator für KDD 1 

— 

6,- 

P261 

Ausgangstransformator für KDD 1 

— 

6.— 
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Nlederrrequenz-Transformatoren 


Type 

Gegenstand 


Pr 

Ausführ. A 

els 

Auslühf. B 

Seite 

V 1 

Elngangstransformator 1:5 

__ 


* 14,40 

4 

V 2 

dto. 

1:3 



14,40 

4 

V 10 

dto. 

1:10 

— 


14,40 

4 

V 20 

dto. 

1:20 



14,40 

4 

V 30 

Ausgangstraniformator 3 Watt 

13,50 
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